
Mit Marken-, Patent- und De-
signschutz werden Kreativität
und innovative Ideen gegen-
über Konkurrenten gesichert.

DerWeg zur starken Marke
Ein gut klingender Firmenname,
ein einprägsamer Produktname
oder ein Logo mitWiedererken-
nungswert können als Marken
geschützt werden. Natürlich
macht eine geschützte Marke
nicht automatisch erfolgreich.
Der Schutz von Produkt- oder
Geschäftsbezeichnungen ist
erst der Anfang auf demWeg zu
einer starken Marke, die den
Unternehmenserfolg aufbauen
und sichern kann. Somit sind
Markenmit dasWichtigste,was
bei der Umsetzung einer Ge-
schäftsidee berücksichtigen
werden sollte. Am Anfang steht
die Recherche zur Überprüfung,
ob die Bezeichnung oder das Lo-
go nicht schon geschützt ist.
Verläuft die Recherche positiv
und es wurden keine identi-
schen oder ähnlichen Einträge
ermittelt, so kann die Marke
beim Deutschen Patent- und

Markenamt (DPMA) angemel-
det werden. Das Amt prüft le-
diglich formal.Wenn diese Prü-
fung ohne Beanstandung abge-
schlossenwurde,wirddieMarke
eingetragen. Ab diesem Zeit-
punkt sollte in regelmäßigen
Abständen überprüft werden,
ob nicht Konkurrenten versu-
chen, unter dem gleichen Na-
men zu firmieren oder ein Pro-
dukt zu verkaufen. Denn je grö-
ßer der Erfolg, desto größer ist
auch die Gefahr kopiert zu wer-
den.Wird minderwertige Quali-
tät unter einem etablierten
Markennamen angeboten, kön-
nen Imageverlust und verlore-
nes Kundenvertrauen finanziel-
le Verluste nach sich ziehen.
Deshalb ist eswichtigdieeigene
Marke in Bezug auf neue Mar-
kenanmeldungen zu überwa-
chen, um frühzeitig die Allein-
stellung der eigenen Marke zu
gewährleisten.

Patentschutz leichter
als gedacht
Nicht jede Geschäftsgründung
ist mit High-Tech-Innovationen

gekoppelt, aber auch kleine Hel-
fer im Alltag sind durchaus
schutzwürdig. Wie würden wir
heuteKaffeemachen,wennMe-
litta Benz nicht den Kaffeefilter
erfunden hätte? Es sind nicht
immer spektakuläre Erfindun-
gen,die schützenswert sind.Der
Weg zu einem Patent oder Ge-
brauchsmuster ist auch nicht so
unüberschaubar wie vielleicht
angenommen wird. Zuerst soll-
te eine Recherche durchgeführt
werden, um herauszufinden, ob
die Erfindung so oder ähnlich
schon geschützt ist. Es muss
auchnochkeinPrototypvorhan-
den sein. Danach kann eine An-
meldung beim Deutschen Pa-
tent- und Markenamt erfolgen.
Es beginnt eine Formalprü-
fungszeit durch das Amt. Nach

18 Monaten wird die sogenann-
te Offenlegungsschrift publi-
ziert. Einen Prüfungsantrag auf
Erteilung eines Patents kann
entweder sofort bei Einreichung
der Anmeldeunterlagen gestellt
werden oder innerhalb von sie-
ben Jahren.Diese Frist bietet die
Möglichkeit, z. B. einen Partner
zu suchen, einen Lizenznehmer
zu finden oder die Markttaug-
lichkeit zu testen.

Plagiate und Trittbrettfahrer
Design oder nicht Design ent-
scheidet heute häufig überVer-
kaufsschlager oder Ladenhüter.
Viel Zeit, Geld und Know-how
werden investiert, um einem
Produkt einen modernen oder
gar futuristischen Look zu ver-
passen, ohne Funktionalität
einzubüßen. Wenn Produkt-
nachahmungen keine Totalpla-
giate sondern Produktverfäl-
schungen mit abweichender
oder fehlender Markenkenn-
zeichnung sind, kann der Ge-
schmacksmusterschutzwichtig
werden. Die Eintragung eines
Geschmacksmusters beim
Deutschen Patent- und Mar-
kenamt gibt ein wichtiges
Werkzeug an die Hand, um das
eigeneDesignzuverteidigen. In
der Praxis bietet der Zoll auf-

grund eines geschützten De-
signs bei der Einfuhr von Pro-
duktnachahmungen einige
Hilfestellungen. Die „Grenzbe-
schlagnahme“ aufgrund einer
Schutzrechtsanmeldung kann
ein sehr wirkungsvolles Mittel
im Kampf gegen „Trittbrettfah-
rer“ sein.

Gründliche Recherche
schützt vor
Überraschungen
Tipp:Erst ein Schutzrecht anmel-
den, bevor das Produkt einem
Hersteller, auf einer Messe oder
als Eigenwerbung präsentiert
wird,denn sonst kann eine Erfin-
dung oder Design oftmals nicht
mehr geschütztwerden.Undvor
der Anmeldung recherchieren,
umkeinebestehendenRechtezu
verletzen und Investitionsmittel
sinnvoll einzusetzen.
Nach der Recherche kann
ein Markenfachanwalt oder
Patentanwalt zur rechtlichen
Beratung einbezogen werden.
Die kostenlose Marken- und
Erfinderrechtsberatung, die
das Patentinformationszent-
rum Darmstadt (PIZ) in Koope-
ration mit regionalen Anwäl-
ten anbietet, geben eine erste
Orientierungshilfe bei Fragen
der rechtlichen Absicherung.

Namen und Know-how sichern
Das Patentinformationszentrum der TUD hilft dabei

TUD - Patentinformations-
zentrum der ULB (PIZ)
Schöfferstraße 8
64295 Darmstadt
Tel. 06151/16 54 27
Fax: 06151/16 55 28
www.main-piz.de
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Rüsselsheim hat Gründern und
jungen Unternehmern einiges
zu bieten. Mitten im Rhein-
Main-Gebiet gelegen, ist die
Stadt Zukunftsstandort mit
Schwerpunkt im Bereich Tech-
nik. Sie bietet denjenigen opti-
male Voraussetzungen, die Per-
spektiven gestalten und ihre
Zukunft anpacken wollen. Dar-
über hinaus punktet Rüssels-
heim mit verfügbaren Flächen
zu bezahlbaren Preisen und ei-
nem moderaten Gewerbesteu-
erhebesatz.

Rüsselsheim 2020
Mit seinemStadtentwicklungs-
programm Rüsselsheim2020
hat die Stadt, als Zentrum für
technologische Forschung und
Entwicklung beste Vorausset-
zungen.Von 32000Arbeitsplät-
zen werden 8000 – also 25 Pro-

zent – zum Bereich Forschung
und Entwicklung gezählt. Die-
ser außergewöhnlich hohe pro-
zentuale Anteil an hochkaräti-
gen Arbeitsplätzen ist ein Al-
leinstellungsmerkmal in der
Region.

Innovativ. Nachhaltig.
Mobil.
Innovationen finden sich in al-
len Bereichen unternehmeri-
schenHandels.DieWirtschafts-
förderung der Stadt Rüssels-
heimunterstütztUnternehmen

und solche, die es werden wol-
len, bei der Umsetzung neuer
vielversprechender Ideen.
Ein besonderer Schwerpunkt
der Stadtentwicklung liegt da-
bei auf den Themen Nachhal-
tigkeit, Ressourcenschonung
durch erneuerbare Energien,
Senkung des Energieverbrau-
chs sowie Schaffung und Nut-
zung wegweisender innovati-
ver Technologien.

Individuelle Beratung für
Gründer
FürGründer ist dieWirtschafts-
förderung der Stadt Rüssels-

heim die richtige Anlaufstelle.
Sie treffen dort auf kompeten-
te Ansprechpartner, die sie auf
demWeg zu ihrer eigenen Un-
ternehmung begleiten und da-
bei unterstützen, sich von An-
fang an mit den richtigen Part-
nern zu vernetzen. Ein innova-
tives Umfeld steht zur Verfü-
gung,Veranstaltungenwerden
angeboten und Netzwerk ge-
pflegt.
Der Gründerservice der Wirt-
schaftsförderungbietet sowohl
persönliche Erstberatungen als
auch eine Reihe von Veranstal-
tungen an.

Traditionsstandort mit Schwerpunkt Forschung und Entwicklung
Rüsselsheim – Innovativ. Nachhaltig. Mobil.

Magistrat der Stadt Rüsselsheim
Wirtschaftsservice , Marion Köhler
Faulbruchstraße 7
65428 Rüsselsheim, Tel. 06142/83-22 11
marion.koehler@ruesselsheim.de

Adam Opel, berühmtester Gründer der Stadt


